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Pomene Lodge

Die Pomene Lodge liegt ca. 150 km nördlich von Tofo und kann nur mit Allrad-Fahrzeugen erreicht 

werden. Die Anfahrt führt durch Palmenwälder und Dünenlandschaften und dauert ca. 4 Stunden. Das 

traditionelle, alltägliche Leben der Mosambikanischen Landbevölkerung, sowie die wunderschöne Flora und 

Fauna der Region kann auf der eher langsamen Fahrt beobachtet werden.

Die letzten 40 km der Strecke sind Sandpiste und holprig, dafür aber landschaftlich umso spektakulärer. 

Nach einer letzten hohen Düne öffnet sich das Pomene Tal mit der in verschiedenen Blautönen schillernden 

Lagune und seinem einzigartigem Mangrovenwald.

Alternativ wird Pomene von einer 5sitzigen Cessna angeflogen.

Die Pomene Lodge liegt auf einer Sandhalbinsel direkt zwischen der 10 km langen Lagune und dem 

ewigem Blau des indischen Ozeans. 

Naturliebhaber werden von der Schönheit und dem Charme Pomenes überrascht sein.

Das Hauptgebäude:

Pomene Lodge erstreckt sich über eine Länge von mehr als 500 Metern. Das Hauptgebäude wurde 

ausschließlich aus Hölzern der Umgebung erbaut und verfügt über eine Rezeption, eine Bar, einen Shop, 

einen Aufenthaltsraum mit Billardtisch und ein nettes Restaurant mit Terrasse. Der Ausblick auf die Lagune 

mit untergehender Sonne ist von besonderer Schönheit. Der neu gebaute, sehr beeindruckende Pool 

rundet die Anlage um das Hauptgebäude mit  einem Flair von Romantik und Charme ab.

Elektrizität kommt von einem Generator, der von 7 bis 12 Uhr und von 16 bis 22 Uhr läuft (nach Ankunft 

abklären). Eine Taschenlampe ist notwendig in Pomene und kann in vielen Situationen sehr hilfreich sein. 

Südafrikanische Adapter sollten nach Möglichkeit mitgebracht werden (einige sind zum Verleih vorhanden).

Wasser kommt aus einem Bohrloch und sollte ökonomisch benutzt werden. Trinkwasser kann in der Bar 

erworben werden. (1,5 Ltr. = ca.1 €)

Pomene ist (in Notfällen) über Funk mit Barra Lodge verbunden, sonst gibt es keine 

Kommunikationsmöglichkeiten.
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Restaurant – Bar:

Restaurant: Alles, was das Meer zu bieten hat steht auf der Speisekarten vom Pomene Lodge Restaurant: 

Frischer Fisch, Garnelen, Krabben und Calamari werden täglich serviert. Fleischgerichte, wie Huhn und 

Rind werden auch angeboten, allerdings aus der Tiefkühltruhe und nicht täglich. Frisches Gemüse und 

lokale Früchte sind saisonabhängig und können nicht immer serviert werden. 

Die Angestellten in Pomene sind fast ausschließlich Einheimische und werden von den Südafrikanischen 

Managern trainiert und ausgebildet. Alle sind sehr bemüht und freundlich, trotzdem können die 

Wartezeiten manchmal etwas länger sein. Es ist empfehlenswert, sein Abendessen schon mittags zu 

bestellen.

Frühstück wird als Buffet ab sieben Uhr serviert.

Bar: Bier, Erfrischungsgetränke, Südafrikanische Weine, Frucht Säfte, Wasser, kleine Snacks, die 

Grundausstattung einer kleinen Bar.

VisaCard wird akzeptiert.

Unterkunft:

Pomene Lodge bietet verschiedene Arten von Unterkünften an. Die Unterkünfte sind nicht luxuriös, bieten 

aber das Notwendigste für das Leben in einer wilden und unverbrauchten Natur. Etwas komfortabler als 

die Den Cabins und die Chalets Praia sind die Water Chalets.

Den Cabins

Es gibt 4 „Cabin Style“ Häuser. Der Boden und die Wände sind aus Beton erbaut, die Dächer, sowie die 

Vorderfront der Häuser aus Schilf. Für zwei Personen konzipiert, bietet jedes Chalet einen offenen Raum 

mit integrierter Küche, ein Schlafzimmer, sowie ein Bad, mit WC und heißer Dusche. Die „Cabins“ haben 

Elektrizität, Moskitonetze, Handtücher und eine kleine Küchenausrüstung.
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Chalet Praia

Die 10 Strand Chalets können je nach Größe zwischen drei und acht Personen unterbringen. Die Bauart ist 

die gleiche wie bei den „Den Cabins“. Nur ein Bad pro Chalet. Bettwäsche, Handtücher und Moskitonetze 

sind vorhanden.

Water Chalets

Die 10 “höherwertigen” Chalets wurden aus heimischen Materialien ( Bambus, Holz und Gras) errichtet 

und liegen zwischen der Tauchbasis Center und dem Restaurant. Der ideale Ort, um einen 

Sonnenuntergang auf der Veranda zu genießen.

Die Tauchbasis:

Das PADI Tauchcenter liegt 150 Meter neben dem Restaurant auf der Mangroven Seite der Lodge. Mit den 

2 Zodiaks können bis zu 10 Taucher transportiert werden. Die Anfahrten starten von der Lagunenseite. 

Schon auf der 4 km langen Fahrt durch die Lagune zur Meeresöffnung hin können über und unter Wasser 

einige Attraktionen gesichtet werden. Die lokalen Flamingos sind fast auf jeder Fahrt zu sehen.

Bootsfahrten zu den Riffen dauern 15 bis 45 Minuten. Aufgrund von Wellen, Wind und der kleineren 

Zodiack können die Ausfahrten anstrengend und wild sein.

Ausrüstung (Scubapro) und Tauchtechnik entsprechen dem Standard in Tofo.

Es sind keine Dekompressions- Tauchgänge zugelassen.
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Das Tauchen:

Neben den vielen Attraktionen in der Lagune gibt es Unterwasser unverbrauchte Riffe mit einer 

einzigartigen biodiversen Flora und Fauna. Viele Steinkorallen, vor allem Tischkorallen, schillern in bunten 

Farben und machen Pomene zu einer anderen Taucherfahrung als Tofo. Mantas und Walhaie können auch 

hier rund ums Jahr gesichtet werden. Verschiedene Arten von Haien bewohnen das Revier von Pomene.

Schildkröten werden fast auf jedem Tauchgang gesichtet. 

Pomene ist noch ein weithin unerforschtes Tauchrevier und in den meistens taucht man hier noch alleine. 

Die beiden Tauchlehrer Justin, und Rob kennen allerdings ihr Revier bestens und können interessierten 

Tauchern viele kleine Besonderheiten zeigen.

Aktivitäten:

Folgende Aktivitäten können an der Rezeption der Pomene Lodge gebucht werden.

- 2 Stunden Fahrt auf dem Quad durch das Pomene Hinterland

- 2 Stunden hoch zu Ross durchs Hinterland und am weiten Strand entlang.

- 3 Stunden geführte Wanderung durch die Mangroven-Wälder.

- Hochseeangeln.

- Kajak Fahrt in die Mangrovenkanäle und durch die Lagune.

- Sunset Cruise durch die Mangrovenwälder.

Pomene Lodge ist ein wunderschöner und außergewöhnlicher Ort für Naturliebhaber. Das Tauchrevier ist 

unerforscht und vor allem Fans von unentdeckten Tauchrevieren werden hier voll auf ihre Kosten kommen. 

Die Ausfahrten alleine sind schon ein Erlebnis für sich. 

Die Chalets sind einfach aber sauber und rustikal gemütlich. Der einsame Strand wird zum Wohnzimmer.

Das Restaurant serviert meist alles was das Meer zu bieten hat. Der Service mag langsam sein aber die 

Manager und die Angestellten sind sehr freundlich und persönlich. Die Landschaft ist atemberaubend.

Wir empfehlen Pomene als Anschlussprogramm nach einem Tofo Aufenthalt.


